
Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M12 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Bedeutung der

Mikronährstoffe und Folgen des

Vitaminmangels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentliche Bedeutung von sekundären Pflanzenstoffen am Beispiel von

Polyphenolen und Glucosinolaten beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Bedeutung der

Mikronährstoffe und Folgen des

Vitaminmangels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Mikronährstoffe in Kategorien einteilen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Bedeutung der

Mikronährstoffe und Folgen des

Vitaminmangels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen für wesentliche Vitamine (Vit. A - E) grundlegende Eigenschaften und Funktionen

darlegen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Bedeutung der

Mikronährstoffe und Folgen des

Vitaminmangels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von Mineralstoffen am Beispiel von Magnesium und Jod für den

menschlichen Organismus beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Bedeutung der

Mikronährstoffe und Folgen des

Vitaminmangels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von unterschiedlichen Ernährungsformen auf die Versorgung mit

Vitaminen und Spurenelementen überblicken und wichtige Nahrungsquellen für

Vitamine und Spurenelemente benennen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Ernährungsumstellung -

warum und wie?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Protokollmethoden zur Erfassung der Ernährungsanamnese benennen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Ernährungsumstellung -

warum und wie?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Nahrungszusammensetzung hinsichtlich Energiezufuhr durch die

Makronährstoffe (Kohlehydrate, Proteine, Fett, Ballaststoffe) für gesunde

Erwachsene benennen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Ernährungsumstellung -

warum und wie?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Gesprächstechniken, die bei der Beratung zur Ernährungsmodifikation zum Einsatz

kommen, beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Ernährungsumstellung -

warum und wie?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern auf der Grundlage der Analyse des retrospektiven 24h-Recalls Limitationen bei der

Erfassung von Ernährungsgewohnheiten benennen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Leberzirrhose

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren häufige Ursachen von Leberzirrhose in Europa aufzählen und zuordnen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Leberzirrhose

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die morphologischen Leberparenchymveränderungen bei einer alkoholtoxischen

Leberzirrhose mit portaler Hypertension beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Leberzirrhose

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei einer alkoholtoxischen Leberzirrhose mit portaler Hypertension zu

erwartenden spezifischen Angaben in Anamnese und Befunde bei der körperlichen

Untersuchung benennen und zuordnen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Leberzirrhose

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundzüge der medizinischen Diagnostik, Therapie und Betreuung bei einer

alkoholtoxischen Leberzirrhose mit portaler Hypertension beschreiben können.
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M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Die zentrale Bedeutung der

Leber für den Aminosäurestoffwechsel

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Begriffe 'glucoplastische' und 'ketoplastische Aminosäuren' erklären können.

M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Die zentrale Bedeutung der

Leber für den Aminosäurestoffwechsel

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen grundlegende Mechanismen des Abbaus von Aminosäuren beschreiben können

(Transaminierung, Glutamatdehydrogenase-Reaktion,

Glutaminsynthetase-Reaktion, Harnstoffzyklus).

M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Die zentrale Bedeutung der

Leber für den Aminosäurestoffwechsel

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der unterschiedlichen Wege der Ammoniak-Entgiftung in

periportalen und perivenösen Hepatozyten erläutern können.

M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 2: Koordination des

Stoffwechsels am Beispiel des Fastens

und Hungerns

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Glycogenstoffwechsels und der Gluconeogesese die Bedeutung

von Leber und Niere als Organe der Glucosehomöostase des menschlichen

Organismus beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 2: Koordination des

Stoffwechsels am Beispiel des Fastens

und Hungerns

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Ketonkörper-Synthese und -Verwertung Mechanismen der

Energiebereitstellung durch Leber und Fettgewebe in Nahrungskarenz-Phasen

(Fasten, Hunger) darstellen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 2: Koordination des

Stoffwechsels am Beispiel des Fastens

und Hungerns

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Fastens und Hungerns die hormonelle (Insulin, Glucagon) und

nicht-hormonelle (Allosterie, Interkonversion) Regulation der

Energiespeicherbildung bzw. Speicherverwertung erläutern können.

M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 2: Koordination des

Stoffwechsels am Beispiel des Fastens

und Hungerns

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die zentralen Metabolite (Glucose-6-Phosphat, Pyruvat, Acetyl-CoA) als

Knotenpunkte des Stoffwechsels darstellen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 3: Leber und Entgiftung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wesentliche biologische und physikalische Folgen der

Biotransformationsreaktionen an Endo- und Xenobiotika benennen können (z. B.

Wasserlöslichkeit, Membrangängigkeit, Exkretion, Inaktivierung von Giften,

Aktivierung von Arzneimitteln)

M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 3: Leber und Entgiftung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Reaktionsarten der Biotransformationsphasen 1 und 2 sowie von

Transportvorgängen am Beispiel des Bilirubins und des Paracetamols erklären

können.

M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 3: Leber und Entgiftung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Formen der Hyperbilirubinämie den verschiedenen Störungsstufen (prähepatisch,

hepatisch, posthepatisch) zuordnen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 3: Leber und Entgiftung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen mögliche pharmakologische Folgen der CYP450 Enzym-Induktion und -Inhibition

am Beispiel von CYP3A4 (durch Rifampicin oder Grapefruit) und CYP2D6 (auf den

Tamoxifen- oder Codein-Metabolismus) darstellen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Präparierkurs: Abschließende Präparation

und Entnahme der Bauchorgane

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Lymphabfluss der Bauchorgane beschreiben können und (anhand von

Beispielen wie Magen oder Rektum) dessen Bedeutung für die lymphogene

Metastasierung maligner Neoplasien erläutern können.
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M12 WiSe2024 MW 3 Präparierkurs: Abschließende Präparation

und Entnahme der Bauchorgane

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die topographischen Beziehungen der Leber, der Gallenblase und der Gallenwege

am anatomischen Präparat, anhand der Bildgebung (CT / MRT) oder auf der Basis

einer Beschreibung erläutern können.

M12 WiSe2024 MW 3 Präparierkurs: Abschließende Präparation

und Entnahme der Bauchorgane

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die verschiedenen portokavalen Anastomosen beschreiben und ihre Bedeutung

erläutern sowie am anatomischen Präparat oder auf Abbildungen benennen

können.

M12 WiSe2024 MW 3 Präparierkurs: Abschließende Präparation

und Entnahme der Bauchorgane

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die topographischen Beziehungen der Milz, des Magens und des Omentum majus

am anatomischen Präparat, anhand der Bildgebung (CT / MRT) oder auf der Basis

einer Beschreibung erläutern können.

M12 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Labordiagnostik von

Leberenzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Ursache der Freisetzung zellgebundener Enzyme (alkalische Phosphatase und

gamma-Glutamyltranspeptidase) durch Einwirkung von Gallensäuren und die

daraus resultierende Möglichkeit, eine Cholestase zu diagnostizieren, darlegen

können.

M12 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Labordiagnostik von

Leberenzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Erhöhung der Enzymaktivität von Alaninaminotransferase und

Aspartataminotransferase im Serum am Beispiel des toxischen Leberschadens

erklären können.

M12 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Labordiagnostik von

Leberenzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip der Aktivitätsbestimmung von Alaninaminotransferase und

gamma-Glutamyltransferase im Serum darlegen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Labordiagnostik von

Leberenzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren anhand der vorgegebenen Enzymaktivität von Alaninaminotransferase,

Aspartataminotransferase, Alkalischer Phosphatase und

gamma-Glutamyltranspeptidase im Serum eine Leberschädigung einschätzen

können.

M12 WiSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Patient*in mit

Lebererkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren in einem Ultraschallbild die Schnittebene erkennen können und dabei die Milz, die

Leber, die Gallenblase und den gemeinsamen Gallengang sowie Aszites auffinden

und zuordnen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Patient*in mit

Lebererkrankung

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei gegebenen Patient*innen mit akuter oder chronischer Lebererkrankung eine

allgemeine und spezifische Anamnese und körperliche Untersuchung durchführen,

den Befund dokumentieren und gegenüber einem Normalbefund abgrenzen

können.

M12 WiSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Patient*in mit

Lebererkrankung

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei gegebenen Patient*innen mit Gallensteinerkrankung eine allgemeine und

spezifische Anamnese und körperliche Untersuchung durchführen, den Befund

dokumentieren und gegenüber einem Normalbefund abgrenzen können.
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